
SCHULE
In der Hauptstadt der Dominikani-
schen Republik, in Santo Domingo, 
ist unsere Partnerschule. Sie befin-
det sich im kolonialen Zentrum, 

in einer der besten 
Straßen, in der Nähe des 
mo dernen Zentrums mit 
Museen, Theater, Kinos 
Nachtclubs, Sport zentren 
usw., aber auch in erreich-
barer Nähe der Strände 
von Guayacanes und Boca 
Chica. Alle Räume der 
Schule haben Klima anlage.  
Die Schule, unter europä-
ischer Leitung und daher 
auch mit europäischem 
Standard, ist klein, familiär 

und legt Wert auf ein persönliches 
Verhältnis. 

KURSE
Es gibt Standardkurse mit 4 Stun-
den täglich (à 50 Min.) an 5 Tagen 
der Woche, Intensivkurse mit 30 
Wochenstunden/Gruppe (à 50 min) 
und Einzelunterricht. Die Gruppen-
größe ist auf maximal 8 Studenten 
beschränkt, durchschnittlich neh-
men 4-5 Studenten an einem 
Kurs teil. Sie können hier auch 
einen Kombikurs wählen: 20 Std. 
Standarkurs/Gruppe kombiniert 
mit 10 Stunden Einzelunterricht/
Woche. Es gibt 8 verschiedene Lei-
stungs stufen. Jeweils zwei Lehrer 
betreuen eine Gruppe. Nach Been-
di gung der 6. Stufe kann man ein 

Examen machen. Der Einzelunter-
richt dauert hier 45 Min./Stunde.

FREIZEIT
Viele lieben es, hier in der Domini-
kanischen Republik in ihrer Frei-
zeit nichts Geplantes zu unter-
nehmen, sondern sich am Strand 
oder beim Wassersport zu aalen. 
Wer sich nicht einfach so treiben 
lassen will, kann an den vielen 
Aktivi täten, welche die Schule 
organisiert, teilnehmen, z.B. an 
Tanzkursen; Salsa oder Merengue 
oder an Kochkur sen (Kreolische 
Küche). Einmal wöchentlich wird 
eine Stadtführung angeboten. 
An den Wochenenden werden 
unterschiedliche Exkursionen 
organisiert, z.B. ein Aufstieg auf 
den 3175m hohen Pico Duarte, 
ein Besuch des Krokodilsees, 
Flussfahrten, ein Besuch der 
Lagune Cri- Cri oder von Zucker-
rohrplantagen. Es finden auch oft 
Wochenendparties statt, manch-
mal in der Schule, manchmal in 
einem Restaurant oder im Casino. 
Interessant ist auch ein Bummel in 
der langen Fußgängerzone 
El Conde im kolonialen Teil 
Santo Domingos mit seinen vie-
len Geschäften, Restaurants und 
Sehenswürdigkeiten, die gleich 
neben der Schule beginnt. 

UNTERKUNFT
Die Schule sucht sehr sorgfältig 
Gastfamilien aus. Hier wohnen Sie 
im Einzel- oder im Doppelzimmer 
(nur bei gemeinsamer Anreise),
normalerweise ohne Verpflegung. 
Gegen Aufpreis ist auch Halb- oder 
Vollpension möglich. Sie können 
auch in einer Appartement-WG 
nahe der Schule im Einzel- oder 
Doppelzimmer, zusammen mit 
anderen Kursteilnehmern woh-
nen. Küche und Bad werden 
hier gemeinsam benutzt. Außer-
dem organisiert die Schule die 
Unterbringung in einfachen 
Hotels.

ANREISE
Am besten fliegen Sie nach Santo 
Domingo und nehmen dann den 
Flughafentransfer von Las Ameri-
cas zur Schule in Anspruch (siehe 
Preisliste) oder fahren mit einem 
Taxi zu Ihrer Unterkunft!

Spanisch lernen 
in der Karibik 
und die Traum-
strände genießen!
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TIPPS
•  In der Schule herrscht eine sehr 
 persönliche, lockere Atmosphäre.
•  Durch kleine Gruppen kann auf 
 viele individuelle Wünsche ein-
 gegangen werden.
•  Das gesamte Jahr über ist hier 
 Sommer.

Erst seit etwa 1965 ist dieses 
kleine Paradies auf der Insel 

Hispaniola zwischen der Karibik 
und dem Atlantik als Reiseland 
bekannt. Einen Teil dieser Insel 
kennen wir unter dem Namen 
Haiti, der größere Teil heißt Domi-
nikanische Republik. Hier findet 
man lange, weiße Sandstrände an 
der 1.400 km langen Küste, Berge 
bis über 3000m Höhe im Landes-
innern, immer Sommerwetter, 
exotische Tiere wie Schlitzrüßler, 
Alligatoren, Seekühe, Flamingos, 
Pelikane und eine gastfreundliche 
Bevölkerung. Die Landessprache 
ist Spanisch. Vielfach wird auch 
Englisch verstanden. Christoph 
Columbus sagte nach seiner 
Landung 1492 hier sei "das 
schönste Stückchen Erde, das 
Menschen je gesehen haben". In 
Santo Domingo gab es die erste 
Kirche in der Neuen Welt, das erste 
Krankenhaus, die erste Universität 
und den ersten katho-
lischen Priester. Noch 
heute finden wir 
in Santo Domingo 
Überreste aus der 
kolonialen Zeit, z.B. 
die Kathe drale Alcazar 
de Colomb. Hier lebt 
mehr als ein Drittel 
der Gesamtbevöl-
ke rung der Domini-
kani schen Republik. 
Ent sprechend ist 
diese Stadt die at trak-
tivste und geschäftigste Stadt des 
gesamten Landes und bietet ihren 
Gästen besonders viel: Res tau rants, 
Uni versitäten, Sport mög lichkeiten, 
Banken, den Regie rungs  sitz, 
Bot schaften, kulturelle Zen tren, 
Museen, Theater, Nacht clubs und 
vor allem die koloniale Zone, die 
von der Unesco zum Welt kultur-
erbe ernannt worden ist.
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